
 
PRESSEMITTEILUNG frei ab sofort  
 
 
 

Wenn nichts mehr zu machen ist, ist noch viel zu tu n. 
 

LAGO Brandenburg e.V. und Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Potsdam laden ein zum 
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Potsdam, den 20.06.08:  Die letzte Phase im Leben eines Menschen macht uns zugleich die 
Endlichkeit unseres Daseins bewusst. Damit umzugehen, erfordert Einsicht bei dem 
Sterbenden, Einfühlsamkeit bei den begleitenden Menschen im privaten Kreis und bei den 
Helfenden aus der Fachwelt und die Kraft zum Abschiednehmen bei allen Beteiligten. Mit 
unseren Potsdamer Hospiztagen wollen wir alle diese Menschen zusammenzubringen, das 
gemeinsame Gespräch über konkrete, praktische Probleme fördern und den 
Informationsstand für Betroffene und Fachwelt verbessern. 
 
Im Rahmen der ersten landesweiten brandenburgischen Hospizwoche laden wir alle 
Interessierten – Betroffene wie auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Medizin, Pflege 
und dem psychosozialen Arbeitsfeld sowie Freunde und Förderer der Potsdamer 
Hospizarbeit – herzlich ein, sich zum Thema “Wenn nichts mehr zu machen ist, ist noch viel 
zu tun“ am 6. Potsdamer Hospiztag  am Freitag 
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um 13.30 Uhr  
im Malteser Treffpunkt Freizeit 
Am Neuen Garten in Potsdam 

 
zu informieren.  
 
Es erwartet Sie ein interessanter Nachmittag mit kulturellem Angebot und vielen Workshops.  
 
Veranstaltungsprogramm und Anmeldekarte unter: www.lago-brandenburg.de �
�
�
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Landesarbeitsgemeinschaft Onkologische Versorgung Brandenburg e.V. (LAGO)  
Gregor-Mendel-Straße 10-11, 14469 Potsdam  
Tel: 0331 2707172  
Fax: 0331 2707171  
Mail: post@lago-brandenburg.de  
Web: www.lago-brandenburg.de  
 
Hospiz - und Palliativ - Beratungsdienst Potsdam (HPP) 
Karl-Liebknecht-Straße 28, 14482 Potsdam  
Tel: 0331 6200250  
Fax: 0331 6200251  
Mail: info@hospizdienst-potsdam.de  
Web: www.hospizdienst-potsdam.de 
 

 
 


